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HALT! « «0U

Halt, möchte man
verzweifelt schreien, wenn
man mit ansehen muss,
wie ein junger Mensch
langsam die Kontrolle über seinen Körper
verliert. Doch es nützt nichts. Es ist, als
ob seine Nervenstränge unerbittlich
abgeschnitten würden. Multiple Sklerose (MS) ist
eine heimtückische Krankheit, die sich kaum
beeinflussen lässt. Sie zerstört das Leben
von Tausenden. Sie schlägt ganz willkürlich
zu, mit Lähmungen, mit Seh- und
Sprechstörungen. Und sie ist bis jetzt unheilbar.
Die Forschung macht zwar Fortschritte.
Aber nur langsam. Sie vermutet, dass MS
eine abnorme Reaktion des Immunsystems
sein könnte, bei der Erbfaktoren eine
gewisse Rolle spielen. Ein Heilmittel gibt es
nicht. Noch nicht... Um die MS-Betroffenen
schon heute direkt zu unterstützen, braucht
es Ihre Hilfe. Dringend. Danke für Ihren
Beitrag auf das Spen- \ i

denkonto 80-7850-7.® |jjJ MULTIPLE
SKLEROSE

Schweizerische Multiple Sklerose Gesellschaft, Postfach, 8036 Zürich, Tel. 01/461 46 UM MS ZU BESIEGEN, BRAUCHEN WIR IHRE HILFE
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